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Zitat von Morse

Ja, aber mir persönlich scheint die Konsequenz die man daraus ziehen kann, ähnlich:
bloß nie ehrlich sagen/fragen was Sache ist, sondern krankmelden.

Das war meine Konsequenz aus dem "Arbeitszeiten"-Thread nicht. Vielmehr habe ich dazu
geraten, die Angelegenheit verbindlich zu klären bzw. klären zu lassen, statt sich mit dem
Blabla eines Schulleiters abspeisen zu lassen.

Die einzige Parallele ist, dass ich in jedem Fall eine falsche Krankmeldung weder gutheißen
noch empfehlen kann.

PS: Wenn mir diese Spitze noch erlaubt ist, so möchte ich noch anmerken, dass das starke
Bedürfnis die Tochter ins Dschungel-Camp zu begleiten, statt sie von der Teilnahme
abzuhalten, auch irgendwie nicht gesund vorkommt.
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